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unter den rassigen die bekömmlichste Zigarre,
weil aus reinem Kentucky und 2x fermentiert

10er Schachtel Fr. 1.20

Natürlich bestellt der Oiuo auch im Wirtshaus *

* NUR MOCAFINO GIBT SO SCHNELL SO GUTEN KAFFEE!

Bei Kopf- und Zahnweh, Migräne,
neuralgischen und rheumatischen Schmerzen,
Erkältungen, Föhnbeschwerden, nehmen
Sie Zuflucht zu DOLO-STOP, einem
neuen, raschwirkenden Analgeticum,

stoppt den Schmerz I

Schiebedose ä 10 Tabletten Fr. 1.60. - In Apotheken und Drogerien

Ein Präparat von Max Zeller Söhne AG, Romanshorn

Ansterdaner

Beutel -70

Erst Rand an Rand
Dies ausgenommen erfüllt das
transparente Cellux-Selbstklebe-
band in der neuen, erstklassigen
Qualität alle Wunsche. Dabei ist der
unentbehrliche Helfer in BUro,
Geschäftsbetrieb und Haushalt
ausserordentlich günstig
im Preis.

Achten Sie
auf das Armbrustzeichen
Es garantiert
für Schweizer Qualitätsware I

Wer andern einen Schlüssel

dreht...

Jäää? Heißts eigetlig eso? I ha gmeint,
s heißi: «Wer andern eine Grube gräbt,
fällt selbscht hinein.» Jo, aber i will ech

grad bewysen, as men au cha ynegheije,
wenn men im andren e Schlüssel dräit.

s Gassebohnis si numme no Mueter und
Tochter gsi. Und will s Töchterli neume
gschafft het, het men e Hilf müesse ha
für das großi Huus z bsorge, en Oe-
schtrycherli. Das Dienschtmeitli isch su-
fer gsi, schaffig und willig, me hät nit
chönne chlage. Numme hets ei Feeler
gha: s isch gar grüüsli gärn go leutsche,
isch nit uf d Zytt heim cho.

Und so ischs widremole nach sym freie
Nomittag nit "heim cho. Wo s Trudi-
bethli, das wer jetz ebe s Töchterli, am
Achti in Kino het welle, isch no wytt
und breit ke Dienschtmeitli gsi. s Trudi-
bethli, wo gärn im Huus Ornig gha het,

het gfuschtet und bällischtiert und het
dr Mueter weiß ich wie ygscherft, si seil

jo die Helga nit ins Huus yne lo, wenn
si heimcheem; die seil jetz emol voruß

warte, bis äs us em Kino cheem. «Wer
nicht kommt zur rächten Zeit » Und
uf s Lütte vo dr Huusglogge seil d Mueter

jo nit ynegheie seits und schoppt
e Schtüggli Papiir zwüsche Gloggen und
Bölleli.

Und s Trudibethli isch abdampft ins

Kino, het aber d Huustür echly lütter
zuegschletzt as sunscht. Es het e richtigi
Wulle gha uf die Helga. Dere well si

denn scho s Mösch putze, het si für sich
sälber dänggt.

Viertel ab ölfi. s Trudibethli schtoot

vor dr Huustür. Aber die Predig, won
äs parat gha het, hets ebe nit chönne
halte, denn s Oeschtrycherli isch nienen

umme Wäg gsi. s Trudibethli fot im
Handtäschli afo neuse aber ebe, au
ke Huusschlüssel isch um e Wäg gsi. Dä
hets allwäg in dr Täubi bym Furtgoo im
Zimmer lo ligge. Was mache? Alls Lütten
und Rüefe hattet nüt. s Lütte nit, will
d Glogge bloggiert isch, und s Rüefe nit,
will d Mueter by de gschlossene Lade nüt
ghört.

Jetz goot s Töchterli ums Huus umme

- alls gschlosse. Schließlig rüttlets amene
Gräms vorne Chällerfänschter. Pätsch,

fliegt das Jümpferli mitsamt em Gräms
hindertsi in d Himbeerschtuden yne. s

Gitter isch drum gar nit fescht gmacht
gsi, nummen anegschtellt.

Also do isch denn s Trudibethli ins
Huus yne cho, und für sich hets dänggt,
uf em glychlige Wäg wärdi woll au das

raffiniert Dienschtmeitli yne si. Aber o-
heije, s Trudibethli isch numme bis oben

an d Chällerschtäge cho - dort isch au
wider bschlosse gsi, sunscht Joor und Tag
doch nie.

Ändlig het s Trudibethli in suuren öpfel

bysse: s isch wie ein im Zoologische
(rächts wenn men yne chunnt) dr Räben
und de Schpalier no uf d Altanen ufe

gchräsmet, het dort d Mueter zum Bett
us trummlet und isch ändlig todmüed
und rumpelsuurig in sym Zimmer glan-
det.

Und in dr Mansarde het s Dienschtmeitli

seelig pfuust.
Jä und jetz d Moral vo dere Gschicht:

me mueß nit welle schläuer si as e

Dienschtmädle. Und no eis: Me sett nie

Papiir zwüsche d Glogge schoppe! KL

Apedtfy tes&tduet Ad, an$i-
neUht, mitd und scUc Oftod
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